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Jahresbericht 2003 der Kommission Honorare und Submissionen der Schweiz. Verei-
nigung für Strukturverbesserungen und Agrarkredite (VSVAK)

Eine Vertretung der Kommission hat an der Sitzung der paritätischen Kommission Preisbasis
vom 20.11.03 teilgenommen. Das Ergebnis floss in das Schreiben der VSVAK vom 22.12.03
an die Kantone betreffend Aufträge für Projektierung, Bauleitung und geometrische Arbeiten,
Anpassung der Tarife und Honorare für das Jahr 2004 ein.

Die Kommission nahm an 3 Sitzungen mit der Marktkommission der Ingenieur-Geometer
Schweiz (IGS) auf deren Anregung teil. Thema ist: Überprüfung der Praxis der Submissionen
im Meliorationswesen, sowohl für die technisch-planerischen wie für die bautechnischen Ar-
beiten. Ebenfalls zu diesem Thema führte die Kommission Honorare und Submissionen un-
ter sich 2 Sitzungen durch. Die gültigen Vereinbarungen zwischen der Konferenz der Amts-
stellen für das Meliorationswesen, heute VSVAK, und der IGS datieren von 1996. Ziel ist
deren Aktualisierung bis Ende 2004, wo Handlungsbedarf besteht, mit Unterzeichnung einer
gemeinsamen neuen Vereinbarung.

Es sind diverse Aspekte zu berücksichtigen wie Richtlinien KBOB, kant. Submissionsrecht,
Transparenz, Übergangsregelung für ältere Projekte, Submissionsverfahren und -kriterien für
neue Projekte.

Per Ende Mai 2004 wurde das langjährige, verdiente Kommissionsmitglied, Rainer Künzle,
dipl. Kulturing. ETH, Abteilungsleiter Amt für Landwirtschaft, Strukturverbesserungen und
Vermessung des Kantons Graubünden infolge Pensionierung mit herzlichem Dank aus der
Kommission verabschiedet. Es ist ein neues Kommissionsmitglied zu wählen.

Mein herzlicher Dank gilt den Kommissionsmitgliedern für die engagierte Arbeit.

Im Namen der Kommission
Kurt Brunner, Präsident


